
 

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung, auch für Begleitpersonen, 

über folgenden Anmeldelink. Die Zahl der Plätze ist auf 50 begrenzt und 

wird nach Zeitpunkt der Anmeldung vergeben. Im Falle einer 

Verhinderung bitten wir Angemeldete daher um eine Absage, um 

Personen von der Warteliste die Teilnahme zu ermöglichen. 

 
https://www.fes.de/lnk/wahrheit 

 

Alle angemeldeten Teilnehmer_innen erhalten den Zugangslink per Mail 

spätestens am letzten Arbeitstag vor der Veranstaltung. 

 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 

der Veranstaltung wenden Sie sich bitte im Vorfeld an die für die 

Organisation verantwortliche Mitarbeiterin. 

Veranstaltungsort 

Zoom-Konferenz 

 

Verantwortlich 

Simon Schüler-Klöckner 

Friedrich-Ebert-Stiftung Hessen 

 

Organisation 

Christine Herzog  

Friedrich-Ebert-Stiftung Hessen 

Die digitale Buchvorstellung: 

„Werbung für die Wahrheit: Überlasst die 

guten Geschichten nicht den Fake News“ 
 

Online-Veranstaltung via Zoom am Montag, 13. Mai 2024, 17:00 bis 18:30 Uhr 

 

Fake News und Desinformation sind allgegenwärtig – und da sie häufig als gut erzählte Geschichten 

daherkommen, die in unser Weltbild passen, sind wir alle potenziell anfällig dafür. Wie aber gehen wir damit um, 

dass sie immer stärker gezielt eingesetzt werden, um den öffentlichen Diskurs zu bestimmen bzw. einen auf Fakten 

basierenden, konstruktiven Austausch unmöglich zu machen? Wie kann gegengesteuert werden? Mit seinem Blog 

„Volksverpetzer“ hat Thomas Laschyk eine Plattform geschaffen, die unterhaltsam über Fake-News-Kampagnen 

aufklärt und zeigt, wie auch Fakten mit großer Reichweite verbreitet werden können. 

Wie es gelingt, die guten Geschichten nicht den Extremist:innen und Verschwörungidelog:innen zu überlassen, 

darüber schreibt Laschyk in „Werbung für die Wahrheit“ und darüber wollen wir miteinander ins Gespräch 

kommen. Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen, mit dem Autor und mit Bildungspolitikerin Nina Heidt-

Sommer, die wir fragen wollen, wie schon Kinder und Jugendliche dafür sensibilisiert werden können, Fakten von 

Fake News zu unterscheiden. 

 

Programm:  
➢ 17:00 Uhr Begrüßung  

➢ Input durch Thomas Laschyk, Autor „Werbung für die Wahrheit“ 

➢ Politischer Kommentar: Nina Heidt-Sommer, MdL, bildungspolitische Sprecherin 

der SPD-Fraktion im Hessischen Landtag 

➢ Diskussion mit dem Autor und den Teilnehmenden 

➢ Moderation: Simon Schüler-Klöckner, Friedrich-Ebert-Stiftung Hessen 

➢ 18:30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 

Friedrich-Ebert-Stiftung e.V. 

Telefon +49 611 341415-0 

Landesbüro Hessen 

Telefax +49 611 341415-29 

Marktstraße 10 

Landesbuero.Hessen@fes.de 

65183 Wiesbaden 

www.fes.de/landesbuero-hessen/ 
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